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Friedrich Hoffmann (1660–1742) und Georg Ernst Stahl (1659–1734), die die hallesche Medizin eu-

ropaweit bekannt machten, standen persönlich beide dem Pietismus nahe. Wurden die Krankenver-

sorgung, die Apotheke und die Medikamentenexpedition, die institutionellen Verbindungen und Ge-

gebenheiten zwischen Universität und Halleschem Waisenhaus schon relativ früh untersucht und 

beschrieben, so sind die inneren Verbindungen von Medizin und Halleschem Pietismus, nicht zuletzt 

die Affinität des Stahlschen psychodynamischen Medizinkonzeptes mit der pietistischen Anthropolo-

gie, erst in letzter Zeit bemerkt worden. Der vorliegende Tagungsband mit elf Beiträgen bietet einen 

Einstieg in diesen speziellen Bereich der Medizin- und Pietismusforschung und kann als Anregung 

für weiterführende Forschungen gesehen werden. 
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